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Das Westphalen-Land hat in weit ausgedehnten Strecken nörd¬
lich von der Lippe die altsächsische Einrichtung noch heute, daß die
Bauern nicht in Dörfern nahe beisammen wohnen; sondern sie haben
ihre einzelnen Gehöfte jeder inmitten seiner Felder und Wiesen.
Diese Bauergüter sind also über die weite Ackerfläche hin einzeln
ausgestreut. Der Besitzer herrscht wie ein kleiner König über seine
Familie und alle zum Hausstande gehörigen Dienstleute, oft über
eine Zahl von 30—50 Personen. Hier waltet noch alte, ehrenfeste
Sitte, treuer Glaube und Gehorsam, Einfachheit und Derbheit in
Sprache und Kleidung. Die größte Stadt in dieser Gegend, wie
in ganz Westphalen, ist Münster in der Nähe der Ems. Das
ist die Stadt, worin vor drei Jahrhunderten die Wiedertäufer ihr
wüstes Wesen trieben, als sie ihr himmlisches Zion aufrichteten und
ein gräuliches Regiment übten. Am hohen Lambertusthurme hängen
noch heute die eisernen Käfige, worin die schwärmerischen Rädels¬
führer Bockold, Knipperdolling und Krechting zum schreckenden Ge¬
dächtniß zu Staub wurden. Das ist zugleich die Stadt, worin 1648
der westphälische Friede geschlossen wurde, welcher dem furchtbar
zerstörenden dreißigjährigen Kriege ein Ende gemacht und den Evan¬
gelischen in Deutschland ihre freie Religionsübung gesichert hat.

8. Der Harz.*

Dort, wo jetzt Preußen und Hannover, Braunschweig und
Anhalt-Bern bürg zusammenstoßen, erhebt sich als ein Gebirge
von höchst eigenthümlichem Charakter und weltgeschichtlicher Berühmt¬
heit der Harz. — liebertrifft ihn auch das Riesengebirge an Höhe,
so darf er sich doch mit dem Erzgebirge und Thüringer Walde mes¬
sen^ und zeichnet sich noch außerdem als das nördlichste deutsche
Gebirge aus, welches aus seiner Umgebung sich plötzlich erhebt.

Man theilt den Harz in den Oberharz, Unterharz und Vor¬
harz. Der Vorharz ist der Kern des Berges; er besteht aus granit¬
artigem Urgestein und metallreichem Ganggebirge. Der Oberharz
bildet den nordwestlichen Theil des Gebirges und trägt außer den
sieben Bergstädten auch den berüchtigten und vielbesuchten Brocken,
den höchsten Punkt des ganzen Gebirges. Starrheit und Wildheit
charakterisiren den Oberharz. Das Finstere und Abenteuerliche hat
hier seine Heimath; hier wird nach der Volkssage die Walpurgis¬
nacht durch den Hexentanz begangen, hier haben die Berggeister
Hexenaltäre und Teufelskanzeln aufgebaut; hier liegt, von
riesigen, abenteuerlich mit Strauchwerk und struppigen Dornen be¬
wachsenen Granitblöcken umgeben, der Ort Schierke, dessen ärm-

* Nach Thomas und Heine.


